
 

U n s e r  Z I E L :  B a u f e l d  D  f ü r  d a s 
K U N S T H A U S

Baufeld A (im Bild grün markiert) setzt sich aus den Flächen der 
Parzellen A, B und in Teilen C des städtebaulichen Rahmenpla-
nes zusammen. Die im Planausschnitt weiß gekennzeichneten 

-
ben im Eigentum der Stadt Jena. Baufeld A geht in absehbarer 

Wir setzen uns dafür ein, dass Baufeld D (im Bild lila markiert) 
im Besitz der Stadt Jena bleibt, so dass zumindest ein Stück 
des Eichplatzes für kulturelle Zwecke genutzt werden kann. 

© Informationen und Abbildungen: www.eichplatzareal.de
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G E G E N W Ä R T I G E  P L A N U N G E N  u n d 
I N V E S T O R E N - A U S W A H L V E R F A H R E N
 
Nachdem die Stadt Jena AS+P (Albert Speer + Partner GmbH) mit der Erarbei-
tung des städtebaulichen Rahmenplanes beauftragt hatte, wurden im Laufe 

-

Aspekte ein.

Mit den „10 Grundsätzen“, die im Rahmenplan berücksichtigt wur-
den, waren die Entwicklungsziele für das EichplatzAreal bestimmt.  

-
sprechen.

Areals zu starten.

1 0  G R U N D S Ä T Z E 
z u r  E N T W I C K L U N G  d e s  E I C H P L A T Z - A R E A L S
G r u n d s a t z  1

Aufenthaltsqualität besitzen. 

G r u n d s a t z  2

betrachtet werden: In den nächsten Jahren werden in 

G r u n d s a t z  3
-

keiten sichern, um auf die Entwicklung am 
G r u n d s a t z  4

-
fältiger Nutzungen auszeichnen. Dazu gehören ein 

-
-G r u n d s a t z  5

-
tige und wechselnde Nutzungen zulässt.

-
möglichkeiten einzubeziehen.

G r u n d s a t z  6
-
-

gewünscht, auch Schrägdächer sind möglich. Sichtach-
sen auf markante Punkte sind eine wichtige Facette.G r u n d s a t z  7

sein. Für Fußgänger entsteht ein engma-

-
triert. Pkw-Parken wird in einer Tiefgarage 
realisiert.

G r u n d s a t z  8
Die Entwicklung und Bebauung des EichplatzAreals 
muss wirtschaftlich realisierbar sein. Unterschiedliche 

-
wünscht.

G r u n d s a t z  9
Die Entwicklung des Areals kann in zeitlich 

-
G r u n d s a t z  1 0

Die Planung und Entwicklung des EichplatzAreals er-

E i n  K U N S T H A U S  a u f  d e m  E I C H P L A T Z

‚Ausverkauf der Stadt‘ oder Grundstück in städtischem Besitz?
Viele Bürgerinnen und Bürger haben grundsätzlich gegen eine Bebauung des Eichplat-

-

Baufeld und ein Gebäude in Bürgerhand bleibt und das Geschehen an diesem Ort auch 

Was bevorzugen Sie: Kunst oder Kommerz? 

die Stadt anzusehen – wie wäre es, wenn Sie beim Flanieren auf wechselnde Kunst-

Wussten Sie, dass es in Jena nur ein Gebäude gibt, das für den Zweck eines Muse-
ums errichtet wurde? 

beitragen. Ein auf Dauer angelegter Zweckbau für Kunst und Kultur könnte das Stadt-
zentrum für die nächsten mindestens 100 Jahre bereichern und Geschichte schreiben. 

Wie wollen wir im Jena der Zukunft leben?
-

Ein Kunstmuseum neben dem Stadtgarten 

wäre ein Ort wie dieser ein wahrer Gewinn. 

Lichtstadt Jena – Wer strahlt wohin?
-

-

            

G e s c h i c h t e  d e s  E I C H P L A T Z - A R E A L S

 

des gesellschaftlichen Lebens im Herzen der Stadt.

 

Im Rahmen der Planungen zur Neugestaltung des Stadtzentrums wurde  
 
 

geplanten Rundturm zu gewinnen. Die Neugestaltung des Platzes erhielt mit 

 
 
 

-

Bebauungsplan beauftragt wurde.   Auf dieser Grundlage wurden bis 2013 meh-
-

als Parkplatz.

Grundsätzen“. Diese hat ein Gremium aus interessierten Bürgern, Vertretern 
 



 

U n s e r  Z I E L :  B a u f e l d  D  f ü r  d a s 
K U N S T H A U S
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©Abbildungen: Kunstsammlung Jena
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D i e  A n f ä n g e  d e r  K U N S T S A M M L U N G
 

-

-
zung zu einem „neuen Brennpunkt für die Bestrebungen des Jenaer Kunstle-
bens“ zu machen. 

D

Neben zahlreichen Künstlern aus Weimar 
-

-
gehrten Bilder. Auch die Brücke-Mitglieder 

-

sehen.

lang diskutierte Einrichtung einer Kunstsammlung und eines graphischen Ka-

„Wie wäre es, wenn das freie und stolze Jena sich 
eine Sammlung für die Entwicklung der Kunst wirk-
lich bezeichnender Werke anlegte. Eine reiche Aus-
wahl wird uns jetzt dauernd geboten: wenn rechtzei-
tig zugegriffen wird, kann man mit geringen Mitteln 
eine Sammlung zusammenbringen, auf die spätere 
Geschlechter mit Hochgefühl blicken werden. Soll-
ten wirklich dafür die Mittel nicht aufgebracht wer-
den können?“

M e i l e n s t e i n e  i n  d e r  G E S C H I C H T E  D E R  S A M M L U N G
 

Kurz nach Beginn des ersten Weltkrieges wurde fanden keine Ausstellungen mehr statt. Die Räumlichkei-

des Zweiten Weltkriegs ist die nun städtische Sammlung durch herbe Verluste gekennzeichnet. 

-

Petersberg beheimatet. 
-

-
-

 

-

-

„Wie wäre es, wenn das freie und stolze Jena sich EIN 
KUNSTHAUS FÜR SEINE Sammlung wirklich bezeichnen-
der Werke anlegte. Ein HERVORRAGENDER ORT wird uns 
jetzt dauernd geboten: Wenn rechtzeitig zugegriffen wird, 
kann man EINEN ORT FÜR EINE SAMMLUNG zusammen-
bringen, auf den spätere Geschlechter mit Hochgefühl bli-
cken werden. Sollten wirklich dafür die Mittel nicht auf-
gebracht werden können?“
WAS DENKEN SIE? BRINGT DIE ZUKUNFT EIN KUNSTHAUS 
FÜR DIE UMFANGREICHE STÄDTISCHE SAMMLUNG?

E i n  K U N S T H A U S  a u f  d e m  E I C H P L A T Z
N E U E  H E I M A T  F Ü R  D I E  K U N S T S A M M L U N G

Ein Kunstmuseum neben dem Stadtgarten 
Welchen Effekt hätte es, wenn Stadtgarten und Museum aneinander anschließen? Beide 

dieser ein wahrer Gewinn. 

Wussten Sie, dass es in Jena nur ein Gebäude gibt, das für den Zweck eines Museums 
errichtet wurde? 

beitragen. Ein auf Dauer angelegter Zweckbau für Kunst und Kultur könnte das Stadt-

Wie wollen wir im Jena der Zukunft leben?
Reine Wissensanhäufung auf der einen Seite und permanente Zerstreuung auf der ande-

Lichtstadt Jena – Wer strahlt wohin?

            
‚Ausverkauf der Stadt‘ oder Grundstück in städtischem Besitz?
Viele Bürgerinnen und Bürger haben grundsätzlich gegen eine Bebauung des Eichplatzes 

-

Bürgern der Stadt mitgestaltet werden kann?

Was bevorzugen Sie: Kunst oder Kommerz? 

-

N E U E  H E I M A T  F Ü R  D I E  J E N A E R 
K U N S T S A M M L U N G

In Jena gibt es genau ein Gebäude, das zum Zweck eines Museums gebaut 

Die Kunstsammlung Jena ist derzeit in der ‚Göhre‘ am Marktplatz beheimatet. 

-

die Gäste der Ausstellung und Gruppen benötigt wird. 

-

Erfahrungen sammeln möchte, braucht Raum.  

-
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Sie möchten gemeinsam mit  uns das Projekt 
KUNSTHAUS auf  dem Eichplatz  voranbringen? 
 

 
 

unter www.ein-kunsthaus-fuer-jena.de 

1 .  E TA G E
 

 
d e r  K u n s t s a m m l u n g  J e n a

E R D G E S C H O S S

R a u m  f ü r  E m p f a n g , 

 

R a u m  f ü r  V e r a n s t a l t u n g e n  i m 
 

 

2 .  E TA G E
R a u m  f ü r  w e c h s e l n d e 

 
 

3 .  E TA G E
 

M i t a r b e i t e r : i n n e n  d e r 
K u n s t s a m m l u n g 

F l ä c h e  f ü r  d a s  
 

 

4 .  E TA G E
R a u m  f ü r  C a f é 
u n d  A t e l i e r 
 
G r ü n f l ä c h e  a l s 
A u s s t e l l u n g s r a u m 
f ü r  S k u l p t u r e n  
 

 

 W I E  D A S  K U N S T H A U S  A U S S E H E N  K Ö N N T E

B a u f e l d  D  a u f  d e m  E I C H P L A T Z :  
o p t i m a l e r  S t a n d o r t  f ü r  e i n  s t ä d t i s c h e s 

K U N S T H A U S

-
-
-

Kunsthauses umsetzt. 

WIR MACHEN UNS STARK FÜR EINEN ORT, 

... an dem der kulturelle Schatz Jenas für alle Bürgerinnen und Bürger 
    zugänglich ist.

... der aktiv von den Bürgerinnen und Bürgern mit Leben gefüllt wird.

... der Menschen verbindet und sie zu gemeinsamen kreativen und 
    innovativen Prozessen anregt. 




